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ZtelligenMM Ml Macher Zeitung Nr. 237.
(2365—1) Nr. 118ll.

Erinnerung
an Victor Leopold F r o m m e r .

Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laidach wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci von Johann Aioic, Gastwiith
,.zur neuen Welt," gegen Victor Leopold
Frommer i>«!c), schuldiger 13 fi. «. <-. «.
hiergcrichls die Klage überreicht und hier-
über d<e Tagsatzung zur summarischen
iBerhandlung auf den

5. N o v e m b e r l. I .

angeordnet worden.
Da Geklagter lmbrkanuten Al>fenlhal<

tcs ist, wird ihm aus seinc Gefahr und
Kostm zu seine,- Vertretung in obiger
Rechtssache Hr. Dr . Rudolf als c>m-l>l<»l
ml «,! luill bestellt und dies demselben mit
dem Pemerken eröffnet, daß derselbe cnt
weder selbst bei der Verhandlung c»schei»c,
oder dem ihm bestellten, Curator die
nöthigen Behelfe übermittle oder einen
andern selbst gewählten Sachwalter dem

Gerichte so gewiß ausweise, als sonst
dcnsclben die nachthciligcn Folgen seines
Ausbleibens treffen würden.

Laibach, am 7. Juli 1809.

(2328 -3 ) Nr. 4304.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen des Stefan
Turk von (5ubar gegen Johann Vilor
junior von Pudop wegen aus dem Urtheile
vom 9. August 1808, Z- 5010, schnldi-
ger 200 f l . ü. W. " ^ <'- in dir execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem letz'
leren gehörten Realitäten, alS: der ein
Viertcl-Hubc n«! Filiallirche St. Ialobi zu
Pudop U.-Nr. 1, im Schätznngswcrlhc vou
1700 fl., drr unbehausten ein Vicrtel-Hnbc
U.-Nr. 147 Gut Hallcrstcin von 550 fl.,
der Gerimth-Wiesc Stcrmetz Dom.-Gl,..
^tr. 122/204 :«l Herrschaft Schncebcrg,
zus. 2610 f l . ö. W., gewilliget nnd zm^

Vornahme derselben die exec. Feilbic«
tungS-Tagsatzungcn auf den

19. O c t o b e r ,
19. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und
zwar die erste und zweite im Amte, die
dritte in loco der Realitäten mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die fcilzubie<
tendcn Realitäten nur bei der lctzteu Feil>
bictuug auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintaugegebeu werde.

DaS Schähungsplototoll, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laaö, am 22sten
August^869.

(2329-3 ) Nr. 4487^

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirlsgerichtc ^aas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Georg Kot-

nit von Altcnmarlt gegen Michael Hmdar.
öic von Kosorscha wegen aus dem Vcr-

^ gleiche vom 17. October 1868, Z. 6945,

schuldiger 115 f l . ö. W. c. ». ". '" ^c
executive öffentliche Versteigerunl» ^
dem letzteren gehörigen, im GlUl'd" .,
der Herrschaft Schnecberg ^ul) lttv .,
Nr. 238 vorkommenden Hnbc ^ l ' V" fl.
Nr. 13 im Schätzungswertde von b ^ ,
und der im Dom.-Grdb. Schuccberg ^
kommenden Geräuthc Nr. 190 /4 ' ^ ^
200 fi. und U.-Nr. 103/419 p " "Ae ' '
gewilligct und zur Vornahme bc" l„
die 'executive» Feilbielungstagsav
auf den

20. O c t o b e r
2 0 N o v e m b e r m>d
22. D e c e m b e r , 1 8 6 9 ' , ^ '

jedesmal Vormittags um 10 ^ ^ ' ^„»l''
Amlskanzlci mit dem Anhange ^ ' F
worden, daß die feilzubietende Meal' ,̂<
bei der letzten Fcilbictung auch " ' ^ h l "
SchätzungSwerthe an den Me>!>
hintangcgebcn werde. Or< .

Das SchiitzungsrrotokoU, °"<,^!"! !
buchsextract uud dic Ncitat.onsb d' ^ ^
können bei diesem Gerichte ' " / "hett' .
lichen Amtsstnnden eingesehen w ^ ^ "

K. t. Bezirksgericht raas
September 1869.
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Willie lmsriorfVr

Malxcx tract bonbons«

!A»f neun Ausstellungen prämurt. Nach
l . k. Professor Hel ler cm der

Wiener Klinik i»ll«»z«» <^cl,<.

Gegen Husten, Heiserkeit und
Vcrschleimunq.

W f " Per Carton 10 fr. " W U
Auerkennunss.

»Da Ihre echten Malzrxtract-Vonbons
"!o stutc M i r k l l N g machen. so bitte
"wicdcr ^c." (2i0l N

Anton Heinrich,
Pfarrer zu Ober-Hrinzendorf in Mähren.

H M " Depots für Laibach: "7WU
Bei Helrn Apotheker s><««»^««

^ >»Q»>> ,̂ Kimdfchaslöplatz - und Iici
V Nil ^ , » , , n , » „ I»« , ,«« ,» .

Wilhclmsdorfer Mlllzftrodnctcn-Fabril
v. ^»>N. .1««. l < i . i ^ z ^ , ' I ^ <^ <'<».

! (2392—2) Nr. 4565.

Relicitation.
I m Nachhange zum Edictt vom 0ten

Juni 1869, Z. 2794, wild lickannt gc'
gcbcn,csscidiezllfolgc Bescheides uomliteu
Juni 1809, Z 2794, l "« ' . 3,5) fl. <:.«.(!.
auf dcn 10. Antust l, I . »ngcurdnct ge-
wesene Nclicit^tion der dcm mj. Üdullld
Gaspari von Plnnina gehörigen Realität
>̂u!> Nctf.-Nl'. 146 u<> Grundbuch Haas-

bcrg mit dcm vorigen Zluhange aus dcu
1 2. ) l ° v c m b c r l. I ,

iidcttragcu worden.
K. k. Vczntögcricht Plauina am 12tcn

Auanst 1869,

Tausende, von Menschen haben d u r c h geschickte V p r r n t i o l l c » a n f der B ö r s e schnell nnd mitheloS Neichllu'nmr erlangt,
die ihre liihnsten Er!l,artnngeü ivcit ii lnrlrafen, ja lagtäglich selien wir in dieser Beziehung die flagrantesten Fälle. Sol l die« Ixcratiue Ge-
schäft nur eine Domäne sür gewisse bcu^rzngtc Kreise sciu^ Ulii dem der Vor,e sniütt'hniden Privatmanne eilie nntzlningende Theilnahme
z» ermöglichen, habe ich ei»

Comptoir für Börsciis'csc'liäftc
errichtet, wo I e d e r m n u » (in Wie» oder in der Provinz) durch eine lleinc Einlage lion f l . 100 di? 200 an« dem Steigen nnd Fallen der
Papiere Nullen '̂ ehen lann, ohne diese Papiere selbst t'anfm »der beziehen ;n müssen. Ich lade daher da? >>. l. Pnblicmn, besonders be i
den jehisscn t i e f ssesnnkenen ( 3 o u r s c n , zn yesälligen '.'lufträgen ein, n'elchc ich prompt nnd solid cffectuiren werde, P r o s t r a m m e
gratis; A u s k ü n f t e werden bereitwilligst ertheilt.

(>UI'I ^ t . ^ i n , Comptoir fnr tlörsengeschnfte,
(2l82 li!) Wien, I . , Tiefer Graben !7.

Hotel-Eröffnung.
Ich erlaube m i r dcn >>, >, reisenden Pnblicnm ergebensl bekannt y« geben, daß ich das

hules „ErA'lM Ichaml" i« Mal slillss
mit < . <D«»<«lte«' >. H . überncünmen nnd in der Art reslanrirt habe, daß den >>. l. Reisenden
sowohl dnrch die mit allein Comfort eingerichteten Passagierpmmer, Betten als cmch prompte Vr-
dienung ?c, alle Nlüglichc Bequemlichkeit geboten wi rd .

Vorzügliche Getränke nnd Küche sind zn den billigste» Preisen und zn jeder Gtunde zu haben.
Vom i , December l, I , wird nnnoch znr Veqneinlichleit der ,». l. Rciseudc» meill < V « » n l »

>»>«» vom Hotel znr Eisenbahn nnd vice v,^l> zn jedem Ankommen nnd Abgehen der Zttgr
verkehren,

Ich empfehle mich somit dem i>. I, Publicnm nnd bitte nm geneigten Zuspruch.

Aiii*m Itonurlicr.
I f «»toller.(2367—2)Die Wäschwaarenfabrik in Klattau

fII1PficF)(t bci-cii strifes) offortirtcS Üagcr bei

M. Ifernfmclier lift TiHibaeli
von ^l»«.,.,.».,,,,V,»«««>n in weiß und gedrucktem «'«', '«-«» nnd echt « „ » « , „ » -
»"» ' « . , ' l » ^ « von fl. 1.20 lr. bis fl. «,7.; t r„ ^»»«l»«-'"»»^"'»««^« "> we>,; und
farbig von fl l ms fl.,,<i0 lr,. ,.«.,«l.««'«««l«'»> deutscher n„d ungarischer Fa.on
t>°» fl. l,4<> tr bis st I !»6 lr. auc< bestem Material nnd mittelst Handarbeit angesertigi.

Bei auswärtigen Bestellungen wird eisncht. bei Hemden deu Yalsumsang die .)iüüen-
weite. Aermel- nnd Stocklänge', bei Gattien die Länge, den Umfang der Hüfte» und dlc
Schrittlänge anzugeben, und werden selbe gege» Nachnahme genan und Prompt eftectlun.

«> ' l^ l ,»»«- l l»^ , ' l !> ! l i«<«« werden auf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr M n « , , « ' « » ' ! « » » « ' » « » ' « « » > ' « « " ' ""0

bittet nm gütigen Zuspruch. (2201-4) ^ ^ Rl«»'«K»t'>»«>'.

Hunderttausende von Menschen
verdauten ihr schönes Haar dem cinzist und allen« el' istirendcn

sichersten und lnstcn

Haarwuchsmittel.
Es gibt nichts Besseres

_ zur Krlialtungf
.. «los Waclistlnims
? t ö bie in allen SH'clttlidicu so T>c-
*"1U nub l*cri!l>ml iiclrovtouc, v o n
?e<Uc. Autoritäten geprüfte,
? l t den glänzendsten unt>
*uftderwlrkend9ten Erfol-
*ei» gekrönte, von Sr. k. k.
SP°stol. Majestät dem Kaiser
*rauz Josef I. von Oestei-ol«b, König von Ungrarn uiib

<!<'[* Kopriiiuiro
Böhme« etc. etc., mit einem
k.k. ausschl. Privilegium für
den ganzen Umfang1 dor k. k.
österr. Staaten unb der ge-
samniten ungar. Kronlän-
d e r mit patent üont IK. yfotu'in-
bev I8(i'>, M\)\ ^s>.m — imu av.a-

g-ezeichneto

Reseda-Kräusel-Pomade,
wo l'ci r«^«1>nn,»2i^l,u» tfnviaiiol l« s Îlsl
die K»,n1«t2n i3t«11«n dl>' lIn,uiNs» vol l -
kaar l ^ nerdc»; 8,rlvu« i>nd rotnn Unav«
lx'somon'il >,'!»»! Äunlcl« T°a,rvo; siü »ti irkt dcn
N«,cl,,voll<:n, »issoitiLt ĵ d^ H,it l,'o»äokuV-
1>«ndi1clun8' l,inuc>l wouik«n ^Hß«» vo l l -
»tli,ucl1g-, voi l i t i tst da>< H,ULl»l1«u äoi-

uild dowl l l i r t en vor dem ürz'rl luou l'ii« in
dag üöonuto Hitor.

D E ^ Turch ihren höchst angenehmen
O.-ruch und die prachtvolle AnMattung

H. , — - ^ ^ « i v ^ >v bildet sie überdies cinrZierde sür den feinsten
^oUtlte-Tisch. — P r e i s eines Tiegels sammt Gebrauchsanweisung iu sechc« Sprachen

l fl. 50 lr. M i t Postuersendilng l sl, <i0 lr,'
c> . ^ViLüni-v«rkc!.i'.loi' vrnn,lton ^n^eliülioliV 3?«rc:LNto,

uabnk und Hauftt-Ccntral-Vcrscndung^-Dcput en ̂ ro8 H M äewii

w C1arl M*ott) u'»»-is)
^nrsinnenr nnd Inhaber mehrerer k. l . Privilegien in Wien, Herualö. Annagasse Nr . 15 !
,,,.,, uen, im eigenen Hause,

",'U! > l̂c schriftlichen Äüflvässc M richlci, sind und wo Ai,sttä>,c au>< dcn Provi»,cn «cgcn Vaarcm-
z^blm,,^ dc« Gcldottnisscl« odcr Postn>ich»ah,»c <chncllslcni< cs^ctuivt wcrdc».

Haup t -Depo t f ü r L,ail'ach nnzig und allein bci dcm ^crru
^«l«»i»,«,l I»Ai»l»,<. Parfümcricwaarcuhandlnnli in ^aidach.

' f c i l s l l n ^ Wic bci j ^ e m vorzüglichen ^adlit. i tc, so wevdc» auch dcl dicscm schon Nach.UMMlgon und
«" ^ " d " ' ^ ' " l " ^ ^ " " b wi ld d^sM cchicht, sich l'cim Aulaus n n r ai, dic obrn l'czcichnctc N>cdc,la^

^ ) Nr. 440l.

^Zlttc erec. Feilbietuuss.
i'n ^ " ^ r ^ VeMlölMichtc in Egn wird
3ll!.„s. ? " " ^ 5" ^ l u Ed'clc vom 20steu
t<o>,8!/ ^ ' ^" l ) l ̂ l>77, in der Execu-
Neac. ^ ' / ^ <^nnz Vidcmöck vou Aich
lÜ l' ^'°lef Noncl von Naca li«lc. ,01 fl.

' '̂- ̂  <:. dckcuml gemacht, daß zur

klstci, NcalfcilbielungS - Taasahung nm
tt. Oclllbcr d. I , lciu Kauslllstigcr cr-
schicncu ist, weshalb am

(i. N o v e m ber d. I .
z»r zweiten Tcigsatznng gcschriUcu werden
wird.

K. k. Bszirks«ericht Egg, "M tt. Oc-
tober 1809.

r ••" " ' " " " " ' " |

I P. T. \
i *

\ Erlaube mir, meiiie \

i *

[ Ihrer geneigten Aufincrksiimkoit /u empielilon. Selbe 1st vollkom- ]
; men assortirt und liclbvt /u den ^ünstift'sten Bodingun^on. — Von jj
| den billigen Classiker-Ausgaben {lAtolif und P e t e r s ) ist stets 2
> ein grosses Lager vorräthig. — Trospeete darüber gratis. 2
: In Verbindung mit obigem Gescliilfto ist ein j

; Musikalien-Leihinstitut \
: welches sowolil mit der älteren als neueren Literatur reich versehen l

ist und fortwährend durch Einreibung der neuesten Erscheinungen l
: completirt wird. Abonnement-Bedingungen, welche sehr vortheilhast :

sind. werden gratis verabfolgt.

Hochachtungsvoll i

. ifioff MSösen€Sowfew% \
(2273—3) WIEN, Stadt, Herrengasse Nr. (>. ]

l Saiten für jedes Instrument. ^

Bi l l ig t Mnlmlfsquelle
von

Musit-Illstrunlclltcn, Galanterie, Nürnberger,
Kurz-, Spiel- nnd Steinpasta-Waaren,

sowie Iagdfrenuden ,;nr jetzigen Iagdsaison uieiu complc! sortirles

ImMlMMlM LlMr
dcslcuö oulpfchlc.

Wildrufe für jedcs Wild.
REISSZEUGE

um deu billigen Preis w u 70 kr., !»n kr., 1 f l , 5>0 kr., 2 f l . bis 7 f l . per Stlick.

O lol>on, Î arl>oiil-csisB»t;olic?i:î
sl'wie ciuzrlne W'n,'«»«»», 'K'„««,>>,«5 und «' i i«»«» zu möglichst dilligen Pre^en,

^lujlllN5, Olile, Pulnud^'ll, Co5lN0tl,)ue5, 8eisen
in allen (̂ crnchen.

Portemonnaies, (figancn-, Vautuoten-, Damen- und Reisetaschen,
echt custl. Scheereit, Feder-, «lasier- und Mrtnermesser, Stimm-

Hammer uud -(Habeln, Sporell :c. in großer Auswahl.

MlU^ An Mufiksteunde! "HW
Alle icuc, welckc ciuc gute, ^» l t«» für cin beliebiges Iuftrumeut zu lausen

wiiusäieu, m^gen die, schon oben erwähnte Haudluug: halchtp la l ; N r . 240 „zur
Vlieftaube" ssefälligst berücksichtigen, < 2 ^ ^ - < )

A. I< Kraschowitz.
^Gcht WienXl'schc H!th«l-3«i«en, auch für We?.!e-Mhcr'^
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Grösstes Lasier
von Kleiderstoffen jeder Ar t ,

Negonmälllel, »erbst- und Winter-Jacken, PalctolH, ^0lig-H!>awls, Uillh.inst-
Tüclirr und Plaids, Galon-, ^n l f - nnd Bett Tcppicliru, in nii» anHlnuoifchcn
Vorliängen, « « R « > K Z « H u«u 1 st. 20 kr. aufmärli«. in ocr Tchnitt ' und Mode-
waarenhaudlllilss dec«

<D«^i1 I^(i^I^o>i< . (22W--2)

Die .

Laibacher Gewerbebank
übcinimmt Üfldt'r ill Ittfllfmtff ICiM'lUHIUl»'.

(GYmto (horrent) un<l vergütet bis jiuf Widerruf:

hei stägi^w Kündigung; 4%
„ « 0 M .. j % %
»• 0 0 M .9 5 % (2»» 1-2)

Laibaeh, 12. October 1809.
1J«£ Direction.

Dank und Anempfehlung. J
Da ich Soui i tntf . i l e » 17 . O c t o b e r IMJtt die Im

Oasiiio-lCestniiratioiis-Localitäteii ™
förmlich eröffne, kaun ich nicht umhin, vorerst für das mir im Gasthause zur ,golden** 1 1

S c h n a l l e " geschenkte Zutrauen meinen innigsten Dank auszusprechen. ,.
Gleichzeitig erlaube ich mir, die Versicherung auszusprechen, dass ich auch au*

meinem neuen Tosten weder Mühe noch Kosten scheuen worde, allen gerechten Ansprü-
chen des verehrten Puhlicums zu entsprechen.

Für gute, unverfälschte Getränke, schmackhafte Küche uud prompte Bedienung»
sowie für Eleganz der Ausstattung ist bestens gesorgt. M

Das Speisen-Abonnement ist zu möglichst billigen Preisen eröffnet. M
Indem ich mich nun der Gunst des verehrten p. t. Publicums bestens empfehle, bfl

ich hochachtungsvoll •

(2405) Franz Ehrfcld, Restaurateur. 1

Anzeige. |
Die achtungsvoll Gefertigte zeigt hiemit höftichst an, daß sie da»
" ^t<;i«!Nll'tX"'Ol'l»izst " W U unter der Firma «

Ignaz Thomann's Witwe
furtfuhren wird, und empfiehlt sich einer hochwilrdia.cn Geistlichkeit unv
allen verehrlicheu p. t. bunden zu allen in das Stcinmetzfach einschlagenden
Arbeiten. (2^87-2) Antonia Thoiiiaiiu.

j Revolver
Lchllchenl-Gewehre,!
nan; neues System, in qrofzer
Auswahl, auch sscAn Nateuzah-!

lungen bei l

Heinrich 11. Kaiser.
Vüchsmmachcv in Laibach.

{ /AllcrilCUlMüte

J Glücks - Offerte.
j Orl|cliBal-S*as»tM-I"«*aimleii-
| IJO»«' sind ü b e r a l l zu kaufen und zu
i spielen crlnulil.

„Gottes Neffen hei Colm!"
> firoMNariijs«*, wiederum mit
j f.eiviiiiicn I» e <l e ii A e ii il
v e r m e li r« e C1 n j» i 1a I i e n -
V e r 1 o N ii n y v o n 4 J?I i 1 -

1 i <» u e ii.
Die Verlosunjf fJUVilHtiVt und \
vollzieht ,jie Staatere~i

gierum§ s,.n.st. ;
B e g i n n d o r Z i o l i u n g 1 j

am 9O. €l<^ol»er d. *f. |
Nur 4 f-lil«Ic» Ö N I C I T . W. oder

9 <;iil«l^il ÜMlei'i'. W. oder;
1 («ill«Ben ü*t<»rr. IV. j

kostet ein YODII Mtaatc ^ « r a i i l l r - j
I«»N «tlrl4li<>Ii4'H O r i g i n a l - !
Staat»-I>ON, nicltl VOM (Jen verhole-;
non l'romesseii) und bin iel i lllif il«'I'j
VerKcmliiiiK- d i c k e r « i i - k l i - ;
clki'ii Oi ' i^ ina l - N(«ta<H - liO«e j
gfigen f r a i l l i l r t « l'-iusonilun̂  des Be«
trnftCN selbst iiiii-l) den e i l t IVr i l te - j
Mteii f^«"K<'iiil<'it KtaatlU'h he-;
aultrâ t " (2107-15) I

f0F~ K« wcnleii mil* fJ«- j
wiiiiM- ««^«tfi'i». "̂ ms i

Die l laupt-r.ewiime lietra ĉn 230.000,1
200 0011, 190.000, 175.000, 170.000, S
1K5.000, KiO.OOO, 155 000, 150 000,
1 0 0 0 0 0 , 50.000, /10.000, 25 000,1
2 ä 20.000, 3 ;< 15 000, 3 ;. 12.000, i
3 h 10 000, A ;i SIMM», f) f. «000, 11 ü!
5000, 40U0, a«) ä itOOO, l.U •, 2000,!
6 H 1500, f) ii 1200, lö<i H JO00, 20Gj
k 500, 0 si 300, «72 ;i 200 , 240.00
Gewinno ä 110, 100, 50, 30. 1

Kein Lo.-i gewinnt weniger :iI.-. einen j
Werth von 2 Thalern. j

fi<»MiiBiitt«'l«I«*i* und A m t l i c h e j
X i e l i m i K ^ l i M ü o i i sende u n t e r i
Kt:mlHVtirilDltl<k meinen geehrten In- j
teressenten nueli Kntsc.hniilmig | i r u i l l | l t |
und i ' er t i? l iwi4 k V«H zl1- \

Dun li inriii«' v o n li<"NOii«f c r e m
CJlttcIi Ixjr i inxHK«'" ^owt* linb«!
meinen liileressenlen bereits all«*iit ill j
Ot*Mtcrr«ieli tlic nl le i ' l i t ic l i - •
HUti IIu!•!>((icHVr von 300.000,)
225.000, 187.500, 152 500, 150000,;
130.000, mehrmals 125.000, mehrmals!
100 000, Uiii-xlicl i Mvlioai w ie - {
d e r tlaw (trosnc LOM von 127.000 j
undjüiiKHt :tin ;«. M«>|»li-iiel»er
MC'liuii\vitMl4*rtleiialler^rJDMH-|
t e n BMaiipt-f-eM i n n in <li«>N«*r(
tf;ej;-enfl aiiMhextulilt. i
La/. SaillS. CollII in Hainburg;,!
Haujit-Comptoir, Üank- uiwi WechsclKeschUst. ]

Wichtig für Grundbesitzer!
F. Schol'kgbeMS Maisentkörner Enkurutzrelllcr), l

M e n t i r t fi ir Oesterreich, Ungarn :c :c. Nu^sse^richin't bl'i der lchton Linzer landlvirthschaftlichen Ausstellung mit der ^

HlMpwiedcrllM und alleiniges Versenduusss-Depot bei .I<>8ttt' ^üniss ^ l^ulul in ^ t e n , ,
Nilrnbergcrwaarcuhaltdlnng, Singerstraße Nr. 13, Filiale Stockimeisenplatz Nr. 1. !

Ocgen Vorl'iiiscüdiing drvBc'tragec> n l i t te ls t P o s t a n w e i s u n g erfolgt dieVcrsendiulg dieser Maisentlörner zn dem festgesetzten i!
Preis vun <><'» tr. Bei Probesendung eiuzelner Ztilcke ist für Frachtbrief Stempel separat 5 kr. zu vergüten; bei größerer "
Abnahme filr Wiedervertäuftr entsprechender Rabatt. !

Die laudu'irtyschaftliche Zeitung von und flir Oberösterreich äußert sich gelegentlich der Besprechung der Ausstellung: ^
Eine ganz besondere Beachtung verdient das einfache aber höchst wirksame Handgerät!, zum Entkörnen des Maises, ?!

von E c h o b e s b e r g e l ' cvflinden »nd ausgestellt. !̂
Der prallischc Werth demselben liegt so klar am Tage, daß sich damit der wahrhaft bedeutende Absatz erklärt, den >

dieses lleine und äußerst billige Inst rument sich in der kurzen Zeit seines Bctanutscins erworben hat. !
Viele weitere Äncrtcnnuugssckreiben von laudwitthschastlichen Vereinen :c. lc. überheben uns jeder weiteren ^

Anpreisung, ^ (2404-^1) i!
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1 &&nt iinb %lnempfel)iun$.
•g %d) l)abe bic G^re, fjicvmit an^i^cicjeu, tajj id) meine üoeolitat erweitert mib baö i'agcr meittcS

l Mode-& Aufputzwaaren- [
f Greschaftes f
st beträd)tfidb üerfltBfjert (iabc. ^ i
^. Söei tiefcv We(efjciif)eit fprcdje id) inettieit oeresjnmgöiDÜvDigeu p . t. Äunbeu für baö eljrenbe Vertrauen, &
£ sowie für beu biätjcrtgcu 3a[)Ireidirii ^jtHund) meineit ergcüeitfte» •trtilf aitö lmb empfeljte nteitt CS5e[d)äft aud) für ^
^ buv Jlfotgc bcui gefdjä^tcii SÖJofyüoofieii uub gütiger iöevücifstditigniin, b« tdi mid) Oemüfjeu werbe, burd) folibe, gute £?
& aöaare wie billigste greife aslen l'lnforbernngen ju entfpredjc». J^

\ f ep|iid)-, f isri)- ^^^^^Jf t tkekenfobr ik J
| ^ fiäit bei niivnnb'ummiifiüuolslflcr Üjrev@r* ^ ^ ^ ^ ^ S ^ jeugniffeunb »ersaufe joldjeju^abriföpreijett. p .

h^3 gerner entpfcf)(e in fdjüner, retdier 2Ut3wal)(: Atlnmite, T a i r t e , lYeiNM- unb F n t t e r » w a a r e , ^
m niübornfte Aufpu<?<<', BVaii/.en unb Knrtpse für ^oletot-itleiber, l V o l l w i r k i t a a r e , Sliawlw, ^
L Hauben, 1 .'nterrsteh«», Ilo^eii, l̂ eil»!, Noeken, MtrümpfV, Flanelllieintleu, Vvl- ;-j|
^ nolliiM uub iflie«ler, Plaids, ILeelertiielie, V«»rliäii»:-^iiaHten nnb <«loekenzÜK«*> 2
£ „Mtprl.;dlt I Echt amcrikaiilsclie Hone, ) untthwAmhi %
Ä UMtCl

f f Grover-Baker, Wlieeler-Wilson und » » « * ^ e ^
ftrati^ [ d h ( k r s e iiandnälimaschiiieii J •**«»«*• |

^ fou'ie bie besten (öatttc auf 3*iulcur Waöcln nnb Cclc. ^
• .ftodiadjtniigSüou'

i l ine. lVoüchnagr&s,
«S (2370-2) Mbad), $ciii\)t\)la\} 237.

^ S 1 ^ Alles in schönei Auswahl und zu bi l l ig ten Preisen. wf*"0«*

Dr, , l l und Verlast von I ssua , ; v, K l e i n m u y » . uut> ssedo,- A a m b e r ^ iu i'albach.


